
Urlaubsziel Gesundheit 
Kuren und Vorsorge in St. Peter-Ording
St. Peter-Ording, September 2010 – Mit dem Herbstanfang beginnt in St. Peter-Ording die ideale Zeit für Kuraufenthalte und Gesundheitsreisen. Im Herbst und Winter beeinflusst das ohnehin schon gesunde Reizklima an der Nordsee das körperliche Wohlbefinden noch effektiver. Zum einen, weil die stärkere Brandung zusätzliche Aerosole in die Luft abgibt, zum anderen, weil die generell allergen- und schadstoffarme Nordseeluft zu dieser Jahreszeit praktisch pollenfrei ist. 
Erfahrung groß geschrieben
Urlaube mit Komponenten zum gesundheitlichen, körperlichen und seelischen Ausgleich liegen im Trend. In St. Peter-Ording sind Gesundheitsvorsorge, Kuren und Rehabilitation jedoch traditionell ein großes Thema. Darum hat der Gast im Nordseeheil- und Schwefelbad zahlreiche Möglichkeiten, in Sachen Gesundheit aktiv zu werden: im Rahmen eines Gesundheitsurlaubs, einer ambulanten Vorsorgekur oder einer stationären Kur. 

Gesundheitsanwendungen im Zentrum
Therapien und kurative Behandlungen für Gesundheitsurlaube oder ambulante Vorsorgekuren bietet das Gesundheits- und Wellnesszentrum der Dünen-Therme. Für unterschiedliche Beschwerden, z. B. bei Haut- und Atemwegserkrankungen, bei rheumatischen Krankheiten, bei Wirbelsäulen- und Gelenkbeschwerden, bei Erschöpfungszuständen oder bei Infekt​anfälligkeit kommen die natürlichen Heilmittel zum Einsatz, die vor Ort gewonnen werden, der Original St. Peter-Ordinger Schlick, die Schwefelsole aus der 1958 entdeckten St. Peter-Ordinger Quelle sowie das St. Peter-Ordinger Meerwasser. 
Fachkliniken mit unterschiedlichen Schwerpunkten
Die sechs Kureinrichtungen und -kliniken in St. Peter-Ording konzentrieren sich auf verschiedene Indikationen und Zielsetzungen, z. B. Rehabilitation, Anschlussheilbehandlungen oder Mutter-Kind-Kuren. Die meisten von ihnen bieten auf der Basis großer Facharzt- und Therapeutenteams sowie individueller Konzepte sowohl ambulante Vorsorgekuren als auch stationäre Kuren. Drei der Einrichtungen können auf eine lange Tradition verweisen: Sie bestehen bereits seit mehr als 80 Jahren in St. Peter-Ording. 
St. Peter-Ording

Das Nordseeheil- und Schwefelbad verbucht jährlich rund 2,3 Millionen Übernachtungen (200.000 Übernachtungsgäste, 450.000 Tagesgäste). Bei ca. 4.100 Einwohnern verfügt die Gemeinde über etwa 20.000 Gästebetten. Den ersten Gast empfing St. Peter-Ording im Jahr 1838, das erste Hotel eröffnete 1877. Mit dem Anschluss an die Bahn 1932 wuchs die Bedeutung als Ferienort weiter. Seit 1949 ist der Ort als Bad anerkannt. 1958 wurde direkt bei der Dünen-Therme die Schwefelquelle entdeckt. Einzigartig an der deutschen Westküste ist die Ausdehnung des Strands, der ca. 12 km lang und bis zu 2 km breit ist.
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